
 
 

  

Nufarm Aktuell – 13.Juli 2010 
 

Krautfäule Bekämpfung fortsetzen und gegen Alternaria vorbeugen 
 

In allen Kartoffelanbauregionen in Deutschland hat die trockene Wetterperiode in 
den vergangenen Wochen den Befallsdruck mit Krautfäule reduziert und längere 
Spritzintervalle ermöglicht. Trotzdem sollten dort ausreichend 
Anschlußspritzungen stattfinden. 
In den Gebieten mit Gewitterschauern und Niederschlägen müssen die 
Behandlungen aufgefrischt werden. 
Besonders auf Flächen mit hohen Niederschlagsmengen kann die Krautfäule zu 
einer Gefahr werden.  
 
Unsere Empfehlung:  
 

2,0kg/ha Shaktis® 
 
 

Shaktis® 
 enthält den neuen Wirkstoff Amisulbrom + Mancoceb 
 hat eine starke Wirkung auf alle Stadien der Krautfäulesporenentwicklung  
 es wirkt sporenabtöten und vorbeugend 
 kann bis zu 6 mal in der Spritzfolge eingesetzt werden.  
 es schäumt nicht  
 kann mit allen Fungiziden, Insektiziden, Blattdüngern gemischt werden. 
 hat günstige Abstandsauflagen. 
 beugt auch gegen Alternaria vor 

 
 
 

 
 
 

Shaktis Zulassung: Kartoffel  - gegen Krautfäule – max. 6 Anwendungen 
 

Auflagen: NW: 468,605,606 (90% *; 75% 5; 50% 5)     NT 109         Wartezeit 7 Tage 

 
 

Auf Standorten, auf denen Alternaria gezielt bekämpft werden soll, 
empfehlen wir: 

 
0,25kg/ha Signum® + 0,3 oder 0,4l/ha Canvas®  

 
  

 
 
 
 
 
 

Canvas Zulassung: Kartoffel  - gegen Krautfäule – max. 6 Anwendungen 
 

Auflagen: NW: 642 ( *; *; *; *)     NT:(-;0;0;0)            Wartezeit 7 Tage 

 
Wenn Sie an einem weiteren Bezug unserer Fachinformationen nicht interessiert sind, senden Sie uns bitte ein Fax unter Angabe 
Ihrer Adresse und Faxnummer an 089-30704042. 
 
Unser Beratungstelefon erreichen  Sie unter  0221 179179 99 

Nufarm Deutschland GmbH – Im Media Park 4e – 50670 Köln 
Tel.: 0221-179 179 0 – Fax: 0221-179 179 55 –  www.nufarm.de 
 
 
®=Registrierte Marken der Hersteller  


